Halbjahresbericht des Präsident für die Vorrunde Saison 2007/08 des SC YF Juventus
Einleitung Allgemeines
Die Leistungsmannschaften sind sehr aufwendig. Man ist bestrebt junge fähige Spieler aufzubauen oder zu suchen und um sie in der 1 Liga, Nachwuchs 3.Liga, A-Meister bez. B-Meister einsetzen zu können. Es ist alles sehr zeit-/  kosten-/ nervenaufwendig. Immer wieder muss man durchhalten und weiter und weiter gehen.
1.Mannschaft
Es war uns bewusst, dass es weiterhin nicht einfach werden wird sich in der 1.Liga zu behaupten. Der Abstieg in die 1. Liga stellte für uns eine Grosse Herausforderung dar, denn wir  hatten 3 Wochen Zeit um eine neue Mannschaft zu bilden. 17 neue Spieler mussten gesucht werden und das in so kurzer Zeit. 
Nach vielseitigem Wunsch der Spieler/sowie Trainer Salve Andracchio machten wir ein  Trainingslager  im Schwarzwald.

Es lief nicht alles so reibungslos, wie wir uns das vorgestellt hatten, denn wir mussten uns zuerst Einleben. Die Spieler und der Trainer mussten sich kennen lernen und finden.  Die Voraussetzungen waren sicher nicht so optimal, doch das Wetter spielte mit und die ausgetragenen Freundschaftspiele  verliefen zu unseren Gunsten. 
Wir hofften aber durch Videoanalysen und Gesprächen die Spieler zu einem schlagkräftigen Team zu formen.
Die neuen erfahrenen Spieler sollten  Stabilität/Teamfähigkeit/Verantwortung und einen Umschwung bringen , um in der 1.Liga bestehen zu können.
Rückblick auf die Rückrunde 06/07. Die Ausgangslage war klar „Ligaerhalt“. Der Vorstand beschloss Verstärkung zu suchen. Der Markt war sehr dünn.  Man fand Spieler Leite Romeo, Castillo Pascal, Guerrero Fancisco, Alvarez Roberto, Colacino Nicola. Piano Bruno und Senaya Yao Mawuko kamen zurück. Das Team musste sich zuerst finden, dies braucht Zeit, aber die Zeit hatten wir nicht.. Nach vielseitigem Wunsch der Spieler machten wir ein Trainingslager  in der neuen Sportanlage Juchhof 2, Zürich. Es lief nicht alles  so reibungslos wie wir uns das gewünscht hatten, denn die Sportanlage/Juchhof 2 war noch nicht fertig erstellt und somit mussten wir  uns mit baulichen Massnahmen abfinden  Auch hier brauchten Zeit um uns einzuleben. Trotz nicht optimaler Bedingungen  konnten wir Erfolge bei der Austragung von diversen Freundschaftsspielen verzeichnen. Der Start in der CL verlief  nicht so schlecht. Sieg in Neuchatel Xamax  FC  0-1 war ein  wichtiger Sieg für SC YF Juventus, die Mannschaft glaubte an sich, den Ligaerhalt zu schaffen. Es ging auf und ab und wir mussten uns von  Trainer Raimondo Ponte trennen. Urs Schönenberger wurde verpflichtet und wir hatten 
Neue Hoffnung geschöpft.  Das letzte und für Juve entscheidende Spiel war das  gegen Wohlen. Leider bezwang der FC Wohlen Juve mit 2-1 und das in der 70 Min. Nach dem war uns bewusst, dass wir die CL werden verlassen müssen. Wir schlossen auf dem 18. Platz mit 19 Pkt. ab und stiegen zusammen mit dem FC Baulmes in die 1. Liga ab. Beide Vereine stiegen zusammen auf und zusammen ab. 
Nachwuchs 2. Mannschaft 3.Liga 

Die Sensation des Nachwuchs (2. Mannschaft) hat den Aufstieg geschafft in die 3.Liga geschafft. Ein grosses Ziel konnte erreicht werden.

Die Mannschaft feierte den Aufstieg im kleinen Rahmen. 
Das Ziel in der 2. Mannschaft ist nach wie vor den Nachwuchs für den eventuellen Einsatz in der 1. Liga vorzubereiten.

Die 2. Mannschaft unter dem Erfolgs-Trainerduo Dragan R. und Piero B. stiegen zusammen in die Saison 2007/08 ein. Sie hatten sich dafür entschlossen  weiterzumachen.  Anfangs August  ging die Mannschaft über ein verlängertes Wochenende  in den neuen Juchhof  1 in ein  Trainingscamp. Dies sollte auch den Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft weiter fördern und festigen.

Im Verlaufe der Vorrunde konnte man  Dank der Unterstützung einzelner Spieler A-Junioren/1.Mannschaft  sich in der 3. Liga behaupten. 
Die Mannschaft hatte sich zum Ziel gemacht sich an die Tabellenspitze hoch zu arbeiten. Die Mannschaft bekam viele Komplimente über ihr Fussballspiel . Nach Abschluss der Vorrunde konnten wir auf dem zweiten Platz in die Winterpause. Das Trainerduo ist mit der Leistung des Nachwuchsteam sehr zu frieden und hofft auf  Erfolgskurs zu bleiben. 
Um ev. einen Aufstieg in die 2. Liga schaffen zu können, müssen weitere  Anstrengungen unternommen werden.
Das Team sollte noch verstärkt werden um  noch mehr Stabilität erreichen zu können. Bereits wurden neue Spieler gesucht und gefunden. Es besteht nach wie vor die Möglichkeit einen Aufstieg zu schaffen, voraus gesetzt, alle ziehen am gleichen Strick.
3. Mannschaft  

In der Vorrunde  07/08 wurde wieder eine  neue  3. Mannschaft in der 5. Liga gemeldet. Der Spielertrainer Di Prizio Carmine legte sich ins Zeug. Mit viel Selbstvertrauen musste er die neue Mannschaft zusammenstellen und neu formen. Er opferte viel Freizeit um dieses Ziel erreichen zu können. Zug um Zug ging es vorwärts. Es war ein kommen und gehen bei den Spielern, doch man konnte die Spiele austragen. Der Trainer brauchte viel Nerven, denn einmal fehlte der Torwart, das andere Mal hatte es zu wenig Feldspieler, ständig musste er improvisieren. 

A-Meister-Junioren und B-Meister-Junioren
Die Neue Saison 07/08 konnte beginnen. Grundkondition/Schnellkraft und Freundschaftsspiele wurden ausgetragen. Die Teams wurden neu zusammengestellt und geformt. Der Team-Spirit wurde langsam gefunden. Die Ziele waren gesteckt. Mann stellte sich der Grossen Herausforderung. Beide Teams wollten Wintermeister werden.
Die Teams trainierten hart und die Kameradschaft stieg von Tag zu Tag. Es gab auch Rückschläge und Niederlagen. Ausser im AM Sieg um Sieg, 11 Spiele 33 Punkte das Trainerduo Calogiuri/Dzaferi machten es
möglich. Mit dem hatte niemand gerechnet, trotz vielen Abgängen und Veränderungen im Team. Tino wäre nicht Tino.  Bravo AM-Spieler und Trainer ihr seit Wintermeister 07/08.

BM-Spieler sowie das Trainerduo Fusco G. und Giallombardo G. wurden Vize-Wintermeister. Leider verlor man gegen den FC Winterthur. Das Ziel war, dass die Mannschaft weiter kommt. Trotz  Stimmungsschwan-kungen im Team, steigerten sie sich von Tag zu Tag. Es macht  Freude, wenn man sich gemeinsam, Mannschaft und Trainerduo, weiterentwickelt und so immer mehr und mehr im Rucksack hat. 
Wir müssen trainieren und nochmals trainieren. Weniger reden, mehr machen. Anpacken ist die Devise. Klar zum Angriff. Mehr Qualität anstatt Quantität. Mehr Einzel- Trainings durchführen zum Beispiel Torhüter-Verteidiger od. dann sep. nur Stürmer-Training.

Ziel: Dass beide Mannschaften  an der Schweizer-Meistermannschaft teilnehmen können.
Und jetzt hoffen wir  auf einen guten Start.
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